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An 
alle Sportschützenvereine  
die Mitglieder eines Landesverbandes sind 
und somit auch Mitglied beim ÖSB 

Reifnitz, im September 2022 
 

 
Ausschreibung für die „Österreichische Vereinsliga 2023“  

für Luftgewehr und Luftpistole Stehend aufgelegt in der Allgemeinen Klasse  
 

 
Sehr geehrte Obfrau! Sehr geehrter Obmann! 
Liebe Schießsportbegeisterte! 
 
Mit diesem Schreiben lade ich euch ein, an der Österreichischen Vereinsliga mit dem Luftgewehr oder der 
Luftpistole Stehend aufgelegt, teilzunehmen. 
 
Die Österreichische Vereinsliga wird als Fernwettkampf ausgetragen. 
 
Jeder Verein, der Mitglied in einem Österreichischen Landesverband ist, hat die Berechtigung an der 
Vereinsliga teilzunehmen. 
 
Wie und wann wird geschossen? 

• Die Österreichische Vereinsliga wird von November 2022 bis März 2023 geschossen. 
• Pro Monat wird ein Mannschaftsergebnis geschossen. 
• Es werden fünf Runden durchgeführt.  
• Der Start erfolgt im November 2022. 
• Jeder Verein hat einen Monat Zeit um das Ergebnis zu schießen und abzugeben. 
• Die Ergebnisse können jeweils vom 01. bis zum letzten des Monats gemeldet werden. 
• Nachträglich gemeldete Ergebnisse werden nicht angenommen! 
• Jede Mannschaft besteht aus drei SchützInnen und einer beliebigen Anzahl an ErsatzschützInnen, 

die bis zum Ende der ersten Runde (Ende November 2022), gemeldet sein müssen. 
• Der/die MannschaftsführerIn meldet immer die drei Ergebnisse für die Mannschaft.  
• Die Ergebnisse der Ersatz- oder EinzelschützInnen werden in der Einzelergebnisliste erfasst. 
• Ein Verein kann mehrere Mannschaften melden, allerdings bleiben die SchützInnen immer in den 

Mannschaften, in welcher sie gemeldet wurden (ein Wechsel von Mannschaft 1 zu Mannschaft 2, 
etc. ist nicht gestattet).  

• Sollte es der Fall sein, dass nur zwei SchützInnen von einer Mannschaft starten, dann gilt das 
Gesamtergebnis als Mannschaftsergebnis.  

• Ein/e ErsatzschützIn kann jederzeit in die Mannschaft vorrücken.   



  

 

• Es sind KEINE LeihschützInnen gestattet, jeder Verein präsentiert sich selbst und somit seine 
Vereinsarbeit. 

• Sollte ein/e SchützeIn als LeihschützeIn in einer Bundesliga Mannschaft Stehend frei im Einsatz 
sein, so ist es ihm gestattet mit seinem Stammverein an der „Österreichischen Vereinsliga Stehend 
aufgelegt“ teilzunehmen. 

 
Was ist eine Vereinsschützin bzw. ein Vereinsschütze? 
Das ist ein/e SchützeIn, der/die die ganze Saison über die 10m Bewerbe nur für diesen einen Verein, wo 
er/sie die Österreichische Vereinsliga schießt, startet. Auch bei der ÖSTM/ÖM muss er/sie für diesen Verein 
starten. Ausnahme: Österreichische Bundesliga, dort kann er als Leihschütze gemeldet werden. 
 
In welchen Altersklassen wird geschossen? 
Alle SchützenInnen die mindestens 21 Jahre alt sind, können teilnehmen und werden in einer Klasse 
gewertet. 
 
Wie wird gewertet und gemeldet? 

• Die Wertung erfolgt mit der Luftpistole auf ganze Ringe (mit Angabe der Innenringzehner) 
• Die Wertung erfolgt mit dem Luftgewehr auf Zehntel Ringe. 
• Geschossen wird in allen Klassen ein 40 Schuss Programm. 
• Es sind jeweils die 10er Serien zu melden. 
• Um etwaigen Manipulationen entgegen zu wirken, muss der Start des Bewerbes davor gemeldet 

werden z.B. Verein XY meldet, dass er am 28. November 2022 um 20 Uhr die Österreichische 
Vereinsliga Stehend aufgelegt schießen wird. Das bedeutet, dass der Ausdruck der Ergebnisliste 
anzeigt, dass der Bewerb um 20:50 Uhr beendet wurde. Es kann auch ein Foto über WhatsApp - 
0660/5554680, direkt nach dem Ende des Bewerbes, geschickt wird.  

• Weiters werden die einzelnen 10er Serien in der zur Verfügung gestellten Excel-Datei erfasst und 
an m.melmer@schuetzenbund.at gemeldet.  

• Das Ergebnis ist im jeweiligen Verein abzulegen und muss auf Verlangen vorgezeigt werden 
können. 

• Monatlich werden Stichproben durchgeführt. 
a. Die Ergebnisse werden schriftlich angefordert und 
b. sind binnen 3 Tagen zu senden. 
c. Sollte keine vollständige Übersendung möglich sein, so kann das „nicht 

auffindbare“ Ergebnis nicht gewertet werden und das Ergebnis wird gestrichen und mit 
Null gewertet.  

d. Somit fällt die Mannschaft in der Reihung zurück. 
• Nach Möglichkeit sollten die monatlichen Ergebnisse von allen MannschaftsschützInnen und 

genannten Ersatz- bzw. EinzelschützInnen gemeinsam geschossen werden. Sollte dies wegen 
verschärfter Covid-19 Maßnahmen nicht möglich sein, dann kann natürlich auch getrennt 
voneinander geschossen werden. Auch hier ist der Start zuvor zu melden. 
 

Welcher Bewerb wird geschossen? 
40 Schuss Stehend aufgelegt – Schießzeit 50 Minuten (gemäß ÖSchO Punkt 7.1.6.2) 
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Nenngeld: 
Das Nenngeld pro Mannschaft beträgt € 30,00. 

 
Der Verein überweist bis spätestens 25. November 2022 die € 30,00 pro Mannschaft auf das Konto des ÖSB 
bei der Raiffeisen Landesbank Tirol IBAN: AT57 3600 0000 0068 9000.  
Verwendungszweck: Vereinsliga Stehend aufgelegt Luftpistole 2023 oder Vereinsliga Stehend aufgelegt 
Luftgewehr 2023 und dem Vereinsnamen, da es sonst nicht möglich ist den Betrag zuzuordnen.  
 
Eine Kopie des Zahlungsbeleges ist mit der ersten Ergebnismeldung mitzusenden! 
 
Siegerehrung: 

• Ab fünf Mannschaften werden bei ÖSTM/ÖM 10m in Rif, Urkunden für die ersten drei 
Mannschaften und eine Trophäe überreicht. 

• Bei einer Teilnahme von weniger als fünf Mannschaften werden bei der ÖSTM/ÖM 10m in Rif für 
die ersten drei Mannschaften Urkunden überreicht. 

 
Covid-19 Maßnahmen: 

Die Handlungsempfehlungen von Sport-Austria sind einzuhalten und können dem folgenden Link 
entnommen werden: 
https://www.sportaustria.at/de/schwerpunkte/mitgliederservice/informationen-zum-coronavirus/ 

 
Ich wünsche allen einen guten Start und freue mich auf eure Teilnahme!  
 
 
 
Mit sportlichem Schützengruß 
 

 
Margit Melmer 

https://www.sportaustria.at/de/schwerpunkte/mitgliederservice/informationen-zum-coronavirus/

